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________________________________________________________________________ 
 
Landeshauptstadt Hannover - 18.63.11 SBM -           11.11.2021 
 
Ergebnisprotokoll 
 
48. Sitzung des Integrationsbeirates Ahlem-Badenstedt-Davenstedt 
am Mittwoch, 10. November 2021, 18:30 Uhr, 
- Videokonferenz - 
 
 
Beginn: 18:30 Uhr                             Ende: 19:00 Uhr 
 

 
Anwesend: 
(verhindert waren) 
 
Herr Göbel      Vorsitzender 
Frau Al-Amin 
Herr Ates 
(Herr Bretthauer) 
(Herr Bürkner) 
(Frau Dudda) 
(Herr Eve)                      
Herr Egyptien                 
Frau Guáqueta-Korzonnek    Stellv. Vorsitzende 
(Herr Keller) 
(Frau Klebe-Politze)                      
(Frau Loß)   
Herr Rechter    
Frau Rhein         
Herr Seidel               
(Frau Topcu)       
  
Verwaltung: 
 
Herr Löpp  FB Personal und Organisation 
Frau Sufin FB Personal und Organisation 

 
 
Gäste: 
 
./. 
 
Presse:  
 
 ./. 
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 Tagesordnung: 

 
1. Eröffnung 

 
2. Erläuterungen / Informationen der Einrichtungen zu ihren gestellten   

Zuwendungsanträgen: 
 
2021-06-IB 11: Johanniter-Unfall-Hilfe e.V.: Projekt „Aktionswochen Wohnprojekt      
                                                                                  Hermann-Ehlers-Allee“ 
2021-07-IB 11: Johanniter-Unfall-Hilfe e.V.: Projekt „Bastelaktionen Wohnheim  

                                                                                              Am Bahndamm“  
            
      2.1.  ggf. eigene Projekte des Integrationsbeirates 

 
3. Bericht der Integrations- und Einbürgerungslots*innen 

 
4. Bericht der Delegierten des Netzwerks der Integrationsbeiräte Hannover   

 
5. Beratung über die vorliegenden Zuwendungsanträge  

 
6. Ausblick auf die Arbeit des Integrationsbeirates 

 
7. Verschiedenes 

 
 

 
TOP 1. 
Eröffnung 
 
Bezirksbürgermeister Göbel begrüßte die Mitglieder des Integrationsbeirates sowie die 
Mitarbeiter*innen der Verwaltung und eröffnete die Sitzung.  
 
Aufgrund der Maßnahmen zur Eindämmung der Pandemie fand die Sitzung per 
Videokonferenz statt. 
 
 
TOP 2.   
Erläuterungen / Informationen der Einrichtungen zu ihren gestellten   
Zuwendungsanträgen. 
 
2021-06-IB 11: Johanniter-Unfall-Hilfe e.V.: Projekt „Aktionswochen Wohnprojekt      
                                                                                         Hermann-Ehlers-Allee“ 
2021-07-IB 11: Johanniter-Unfall-Hilfe e.V.: Projekt „Bastelaktionen Wohnheim  
                                                                                        Am Bahndamm“  
            
 
Die Anträge wurden nicht vorgestellt. 
 
Frau Guáqueta-Korzonnek bat um Informationen in Bezug auf die Bewohner*innen des 
Wohnheims Am Bahndamm. 
 
Frau Sufin berichtete, dass es sich um eine Obdachlosenunterkunft handelt, in der auch 
Familien mit Fluchtgeschichte untergebracht sind.  
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2.1.  ggf. eigene Projekte des Integrationsbeirates 
 
Es gab keine Wortbeiträge.  
 
 
TOP 5. 
Beratung über vorliegende Zuwendungsanträge 
 
2021-06-IB 11: Johanniter-Unfall-Hilfe e.V.: Projekt „Aktionswochen Wohnprojekt      
Hermann-Ehlers-Allee“ 
 
Einstimmig wurde eine Zuwendung i.H.v. 70 € empfohlen.  
 
2021-07-IB 11: Johanniter-Unfall-Hilfe e.V.: Projekt „Bastelaktionen Wohnheim Am 
Bahndamm“ 
 
Einstimmig wurde eine Zuwendung i.H.v. 330 € empfohlen. 
 
Dem Stadtbezirksrat Ahlem-Badenstedt-Davenstedt werden die o.g. Förderungen zur 
Beschlussfassung vorgeschlagen. Eine Entscheidung wird frühestens in der 
Bezirksratssitzung am 24.11.2021 erwartet. 
 
 
TOP 3. 
Bericht der Integrations- und Einbürgerungslotsen*innen 
 
Frau Guáqueta-Korzonnek berichtete kurz, dass die Arbeit der Integrationslotsen*innen 
weitergeführt wird. Im Folgenden wurden die langen Bearbeitungszeiten der Verwaltung zur 
Einbürgerung kritisch angesprochen. Frau Rhein berichtete mit Bezug auf die Arbeit der 
Einbürgerungslotsen*innen, dass jeweils donnerstags in der Zeit von 17:30 Uhr bis 19:00 
Uhr im VHS-Lernzentrum im Lindener Rathaus ein Vorbereitungskurs auf den 
Einbürgerungstest stattfindet.  
 
 
TOP 4. 
ggf. Bericht der Delegierten des Netzwerks der Integrationsbeiräte Hannover   
 
Es gab keine Wortbeiträge.  
 
 
6. Ausblick auf die Arbeit des Integrationsbeirates 
 
Frau Sufin berichtete, dass sich die derzeitige Besetzung des Integrationsbeirates an den 
Vorgaben der Informationsdrucksache Nr. 2545/2008 orientiert. Der Prozess zur 
Überarbeitung des Lokalen Integrationsplans „Wir 2.0“ ist noch nicht gänzlich 
abgeschlossen. Derzeit befindet sich der Maßnahmenkatalog (siehe Mailnachricht an die 
Mitglieder des Integrationsbeirates vom 13.10.) im Beteiligungsverfahren. Ab Seite 140 ff 
beschäftigt sich der Maßnahmenkatalog mit der Weiterentwicklung der Integrationsbeiräte. 
Abschluss werde eine Drucksache bilden, die dem Rat der Landeshauptstadt Hannover 
vorgelegt wird. Die Mitglieder des noch zu konstituierenden Stadtbezirksrates werden 
beraten, ob der Integrationsbeirat in der heutigen Besetzung noch eine Weile die Arbeit 
fortsetzen und damit den Prozess „Wir 2.0“ abwarten oder umgehend eine Neubesetzung 
stattfinden soll.  
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Für 2022 sind folgende Sitzungstermine des Integrationsbeirates Ahlem-Badenstedt-
Davenstedt vorgesehen: 
 

09. März 
15. Juni 
14. September 
02. November 

 
Bezirksbürgermeister Göbel machte deutlich, dass er nicht unbegrenzt über die 
Legislaturperiode hinaus für den Vorsitz des Integrationsbeirates zur Verfügung steht. Er 
sprach sich für eine rasche Neubesetzung aus. 
 
Frau Guáqueta-Korzonnek schloss sich der Meinung von Bezirksbürgermeister Göbel an.  
 
Herr Rechter bat die Verwaltung um eine zeitnahe Information, sobald die politischen 
Vertreter*innen eine Entscheidung getroffen haben.  
 
Herr Egyptien erinnerte sich an die zuletzt stattgefundene Neubesetzung des 
Integrationsbeirates und berichtete von einem lange andauernden Verfahren. Er befürchtete, 
dass der Stadtbezirksrat dies nicht bis zum ersten Sitzungstermin im März schaffen werde. 
 
 
TOP 7. 
Verschiedenes 
 
Frau Guáqueta-Korzonnek bat um Informationen zu der Situation der Unterbringung von 
Geflüchteten im Stadtbezirk. 
 
Frau Sufin informierte, dass die Landeshauptstadt Hannover das ehemalige Schulzentrum 
Ahlem seit Ende September als Notunterkunft für Geflüchtete vorhalte. Das Land 
Niedersachsen hatte aufgrund der aktuellen Lage die neue Zuweisungsquote für die 
Aufnahme von Geflüchteten erhöht. Die Notunterkunft bietet Platz für bis zu 160 Menschen. 
Das DRK ist beauftragt, die Notunterkunft zu betreiben. Heimleiterin ist Frau Dominika Stolar 
(DRK). Die Landeshauptstadt Hannover beabsichtigt, die Verweildauer in der Notunterkunft 
kurz zu halten. Die Bewohner*innen sollen möglichst schnell in andere 
Gemeinschaftsunterkünfte umziehen können. Das „Netzwerk 11 in der Unterstützung der 
Geflüchteten“ ist an der Ehrenamtskoordination und – findung beteiligt. Es soll in Kürze auch 
eine Einladung zu einem Treffen in der Notunterkunft geben, verbunden mit dem Ziel, 
Ehrenamtliche zu gewinnen und entsprechend dem Bedarf einzusetzen. Derzeit ist der 
Aufbau eines Cafés für Neuankommende - jeweils donnerstags - geplant. Ansprechpartner 
für diese Aktion ist Herr Johannes Meyer (johannes.meyer@evlka.de). Neben 
Deutschkursen, die bereits stattfinden, sei einer der Wünsche die optische Verschönerung 
des innenliegenden Eingangsbereiches.  
 
Frau Guáqueta-Korzonnek bedankte sich abschließend bei Bezirksbürgermeister Göbel für 
seine Arbeit als Vorsitzender des Integrationsbeirates Ahlem-Badenstedt-Davenstedt. 
 
Bezirksbürgermeister Göbel schloss die Sitzung um 19:00 Uhr - verbunden mit den besten 
Wünschen für die bevorstehende Zeit.   
 
Für die Richtigkeit: 
  
 
 
(Sufin) 
Stadtbezirksmanagerin 

mailto:johannes.meyer@evlka.de

